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Worauf wird beim 
Ferienprogramm 
Wert gelegt? 
Frau König: Wir 
legen größten 
Wert auf Vielfalt 
und Abwechs-
lung, damit für 
jedes Kind das 
passende An-
gebot dabei ist. 
Das Programm 
läuft über die 
gesamten Som-

merferien und ist oft in spannende 
Wochenthemen unterteilt – von der 
obligatorischen Sportwoche über 
eine fünftägige Reise rund um die 
Welt bis hin zu magischen Projekten. 
Bei der Dauer achten wir auf eine gute 
Balance: Es gibt Vormittagsangebo-
te im Hort wie Kochen und Backen, 
Sport und Kreatives, aber auch ganz-
tägige Highlights wie unsere Ausflü-
ge als gesamter Hort. Wichtig ist uns 
dabei immer, dass die Kinder trotz des 
Programms Zeit für freies Spielen und 
echte Erholung haben.

Wie lange läuft solche eine Planung? Und 
wie wird geplant?
Frau König: Die Vorbereitung ist ein 
echter Marathon und beginnt bereits 
teilweise schon ein Vierteljahr vor 
den Ferien. Wir planen im gesamten 
Team und sammeln zunächst die Ide-
en und Wünsche der Kinder (u.a. in 
der Kinderkonferenz). Danach geht es 
an die Logistik: Wir stimmen Termine 
ab, buchen Ausflugsziele, kalkulieren 
Budgets und teilen das Personal ein. 
Dieser lange Vorlauf ist nötig, damit 
in den Ferien alles reibungslos inein-
andergreift.

Werden die Kinder nur im Hort betreut?
Frau König: Nein, unser Programm 
geht weit über unseren Hort hinaus! 
Wir nutzen die Ferien intensiv für 
Ausflüge in die Natur, in den Zoo, 
den botanischen Garten oder einen 
Freizeitpark. Zudem binden wir regel-
mäßig externe Partner ein, um den 
Kindern besondere Erlebnisse zu bie-
ten. Das können lokale Sportvereine 
für Schnupperkurse, Kunstschaffen-
de für Kreativ- oder Tanzworkshops 

oder Experten für Naturpädagogik 
sein. Diese Abwechslung macht die 
Ferienzeit für die Kinder besonders 
spannend.

Wenn Sie nochmal Kind wären - was würde 
Ihnen am meisten gefallen?
Frau König: Das ist eine schwere Ent-
scheidung - bei der Auswahl! Aber ich 
glaube, mich hätte die Kombination 
aus den Ausflügen z.B. in den Zoo und 
unseren vielen Sportangeboten am 
meisten begeistert. Als Kind fand ich 
es immer toll, unterwegs zu sein und 
Neues zu entdecken, um mich danach 
im Hort beim gemeinsamen Sport aus-
zupowern oder beim Malen und Bas-
teln mit Freunden kreativ auszutoben 
und dann das Selbstgemachte natür-
lich stolz mit nach Hause zu nehmen.

Titelfoto: 1. Blick vom Rathaus rückwär-
tig 2. Blick auf den Markt, der sich bald 
im Wandel befindet; beginnend mit ge-
änderter Verkehrsführung im Zuge der 
notwendigen Straßenbaumaßnahmen. 
Ein Zeitzeugnis 30.07.2026 bei bis zu 
38°C.

Ferien-Betreuung in allen Facetten des Sommers
Im Interview mit Sylvia König, Stellvertretende Leitung Schulhort Naunhof (034293 50520, 
schulhort@kita-naunhof.de)
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Titelthema

Platz für das Kartoffelfest – Sanierung der Ortsdurchfahrt in Bauabschnitten
Gegenwärtig erfolgen im Bereich 
der Bahnhofstraße / Abzweig Kurze 
Straße die letzten Arbeiten zur Fer-
tigstellung der Straßenbauarbeiten. 
Gleichzeitig werden weiterführend 
bis zum Markt die Bordanlagen ge-
setzt und der Gehweg gepflastert, 
um abschließend die Asphaltdecke 
einzubauen. Bis zum Beginn des Kar-
toffelfestes am 04.09.2026 sollen die 
Straßenbauarbeiten bis zum Markt, 
einschließlich Einmündungsbereich 
Gartenstraße fertiggestellt werden. Ab 
dem 09.09.2026 beginnen dann die 
Bauarbeiten im 2. Bauabschnitt. Für 
diesen Bauabschnitt wird der Markt 
über die Kreuzung Leipziger Straße 
/ Lange Straße bis zur Badergasse 
voll gesperrt. In der Leipziger Stra-
ße wird mit der Sanierung des alten 
Stauraumkanals begonnen. Weiterfüh-
rend erfolgen notwendige Tiefbauar-
beiten an den Medienleitungen und 

den Hauanschlüssen. Nach 
Fertigstellung der Arbeiten 
werden die Straßenbord-
anlagen hergestellt. An der 
Marktplatzseite wird die 
Bord- und Rinnenanlage er-
neuert, inklusiv der Pflas-
teranpassung. In der Anwoh-
nerversammlung vom 30.05. 
wurden die Anwohner über 
die geplanten Straßenbauar-
beiten informiert und Fragen 
beantwortet. Parallel zu den 
Bauarbeiten am Marktplatz 
erfolgt die Umsetzung der 
Arbeiten für die „Grüne Pau-
se“. Im Bereich der Bushal-
testelle sollen Grünflächen 
entstehen. Diese Arbeiten 
werden bis zum Jahresende 
realisiert. Die Fertigstellung 
des 2. Bauabschnitte ist für 
Juni 2027 geplant.

Beginnend mit dem 04. August

Sobald die Baufirma mit den Arbeiten 
weiter in Richtung Markt vorgerückt 
ist, wird eine Ausfahrt in Richtung Po-
lizeiposten nicht mehr möglich sein. 
Aus diesem Grund wird die Fahrtrich-
tung der Einbahnstraße am Markt ge-
ändert: Sie verläuft dann von der Gar-
tenstraße in Richtung Lange Straße. 
Fahrzeuge aus der Langen Straße 
müssen während dieser Zeit den 

Markt über die Lindenstraße und die 
Gartenstraße erreichen. Mit der Er-
weiterung der Baustelle wird ab An-
fang August gerechnet. Dieser Bau-
abschnitt soll bis zum Kartoffelfest 
abgeschlossen sein.

Nächster Bauabschnitt nach 
Kartoffelfest

Unmittelbar nach der Veranstaltung 
beginnt der nächste Bauabschnitt. 

Dann wird auch 
der Kreuzungs-
bereich Lange 
Straße, Leipzi-
ger Straße, Brei-
te Straße und 
Markt vollstän-
dig gesperrt. 
Ab diesem Zeit-
punkt wird die 
Verkehrsführung 
am Markt wie-
der auf die bis-
herige Regelung 
umgestellt, da 
die Ausfahrt in 
Richtung Bahn-
hofstraße dann 
wieder möglich 
sein wird. Mit 
dem Beginn die-
ses neuen Bau-
abschnitts wird 
gleichzeitig die 

Bahnhofstraße bis zur Kurzen Stra-
ße wieder für den Verkehr freigege-
ben. Allerdings müssen Autofahrer in 
dieser Richtung über die Ladestraße 
oder die Querstraße ausfahren, da die  
Kurze Straße als Einbahnstraße für 
den Linienbusverkehr benötigt wird. 
Die langen Gelenkbusse können nicht 
alle Kurven passieren, müssen jedoch 
die neue Haltestelle am Schulpark 
für den Schulbusverkehr anfahren 
können. In der Gegenrichtung hal-
ten die Busse während der Bauphase 
am Bahnhof. Zudem wird die Linden-
straße als Umleitungsstrecke für den 
Busverkehr genutzt.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer 
um besondere Aufmerksamkeit sowie 
um die Einhaltung der vorübergehen-
den Verkehrsregelungen – sie dienen 
der Sicherheit aller. Bei Fragen zur 
Maßnahme steht der Landkreis Leip-
zig als zuständiger Baulastträger zur 
Verfügung.

‣ Kontakt:
LRA Landkreis Leipzig, Frau Simon
Sachgebietsleiterin Planung und 
Bau Kreisstraßen
Tel: 03433 241 1314

Foto: Planung Grüne Pause

Verkehr
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Pachtgarten sucht dich
Die Gemeinde Großpösna verpachtet 
ab Januar 2027 (ggf. ab Sept 2026) 
einen Garten in der Ortsrandlage 
von Fuchshain. Er befindet sich am 
Ortausgang (Richtung Großpösna) in 
einer Pachtgartenanlage.

Einige Daten im Überblick: 
•	 langjährige Pachtgemeinschaft mit 

13 Gartenparzellen

•	Naherholungsgrundstück (kein dau-
erhaftes Wohnrecht) 

•	 ca. 484 qm groß 
•	niedrigschwellige 

Erschließungssituation (kein ver-
mieterseitig gestellter Wasser- und 
Stromanschluss) 

•	 zentrale Parkplatzfläche auf dem 
Flurstück (Zufahrt über Leipziger 
Straße) 

•	 Jahrespacht: 348,81 EUR zzgl. an-
fallender Grundsteuer 

Interessenten wenden sich an die Ge-
meinde Großpösna, SB Liegenschaf-
ten Frau Claudia Bär: 034297 718 22 / 
claudia.baer@grosspoesna.de.

 
AZV Parthe plant Kanalreinigung

Im 3. und 4. Quartal finden im 
Auftrag des AZV Parthe Kanal-
reinigungsarbeiten in den Orts-
teilen Albrechtshain, Eicha und 
Erdmannshain statt. 

Dabei kann es im öffentlichen 
Verkehrsraum kurzzeitig zu Ein-
schränkungen kommen. 

Naunhof Aktuell
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Aus dem Rathaus

Aus dem Bauamt

Erfolgreicher Seepferdchen-
Schwimmkurs

Vom 06. bis 17. Juli fand im Wald-
bad Naunhof unser Seepferdchen-
Schwimmkurs statt. Mit viel Freu-
de, Mut und Ausdauer erlernten die 
Kinder die wichtigsten Grundlagen 
des Schwimmens und legten zum 
Abschluss ihre Prüfung für das See-
pferdchen-Abzeichen ab. Auch wenn 
das Wetter nicht immer mitspielte, 
ließen sich unsere kleinen Schwim-
mer nicht entmutigen und übten 
weiterhin fleißig. Es war für das 
gesamte Waldbad-Team eine große 

Freude, die Kinder auf ihrem Weg 
zu mehr Sicherheit im Wasser zu be-
gleiten. Wir hoffen, viele von ihnen 
bald wiederzusehen und vielleicht 
schon die nächsten Schwimmabzei-
chen in Bronze, Silber oder sogar 
Gold abnehmen zu dürfen. Für das 
kommende Jahr plant das Waldbad-
Team neben weiteren Seepferd-
chen-Kursen erstmals auch Bronze-
Schwimmkurse für fortgeschrittene 
Schwimmerinnen und Schwimmer. 
Wir gratulieren allen Kindern herz-
lich zu ihren Leistungen und wün-
schen ihnen weiterhin viel Freude 
und Sicherheit im Wasser.

Neue Schwimmleinen für das 
Waldbad Naunhof

Die Schwimmleinen im 50-Meter-
Schwimmerbereich sind in die Jah-
re gekommen. Umso größer ist die 
Freude über die großzügige Unter-
stützung der Universitätsschwimm-
halle Leipzig. Am 22. Juli erhielt 
das Waldbad Naunhof vier jeweils 
50 Meter lange Schwimmleinen als 
Spende. Direkt nach der Abholung 
brachte das Team die neuen Leinen 
ins Wasser, sodass sie ab sofort für 
die Badegäste zur Verfügung stehen. 
Für diese wertvolle Unterstützung 
möchten wir uns bei den Kollegen 
der Universitätsschwimmhalle Leip-
zig ganz herzlich bedanken.
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Nichtbindende Ausschreibung 
Die Stadt Naunhof bietet ein Baugrundstück entsprechend den Grundsätzen zur  
Privatisierung von unbebauten Grundstücken an.

Dabei handelt es sich um folgende 
Grundstücke:
Alte Fuchshainer Straße in 
04683 Naunhof/OT Erdmannshain
1. Flurstück Nr. 142/8 der Gemarkung Erd-
mannshain mit einer Größe von 720 m² 
2. Flurstück Nr. 142/12 der Gemarkung Erd-
mannshain mit einer Größe von 3.921 m² 
Mindestgebot: 150,00 €/m²

Der Verkauf der Flurstücke erfolgt nur 
im Zusammenhang.

Die Flurstücke 142/8 und 142/12 der Ge-
markung Erdmannshain liegen im Gel-
tungsbereich des rechtskräftigen Bebau-
ungsplanes „Alte Fuchshainer Straße“ 
der Stadt Naunhof. Die Festsetzungen 
des Bebauungsplanes sind einzuhalten. 
Die Planung sieht unter Berücksichti-
gung der Umgebungsbebauung eine 
mögliche Bebauung bis zu max. 4 frei-
stehenden Einzelhäusern und der Her-
stellung einer privaten Erschließungs-
straße vor.

Für die verkehrstechnische und me-
dientechnische Erschließung ist der 
Käufer verantwortlich. Die verkehrs-
technische Erschließung darf nur über 
die Alte Fuchshainer Straße erfolgen. 
Alle erforderlichen Medien liegen in den 
öffentlichen Verkehrsflächen an. 

Der Käufer hat nachstehend genannte
Auflagen zu erfüllen:
1. Der Käufer verpflichtet sich innerhalb 
von 5 Jahren ab Vertragsabschluss das 
Grundstück verkehrstechnisch und me-
dientechnisch zu erschließen. Die ver-
kehrstechnische Erschließung darf nur 
über die Alte Fuchshainer Straße erfol-
gen. 

2. Der durch das Grundstück verlaufende 
Graben, muss auf Kosten des Käufers an 
die nördliche Grundstücksgrenze umver-

legt und durch eine Dienstbarkeit grund-
buchlich gesichert werden. 

3. Der Käufer verpflichtet sich, innerhalb 
von 2 Jahren nach Kaufpreiszahlung 
eine Ersatzpflanzung von 27 standort-
gerechten einheimischen Bäumen 1. 
Ordnung (Stammumfang 14 – 16 cm, 
2 x verpflanzt mit Herstellungspflege 
und 2 Jahre Entwicklungspflege) auf ei-
ner kommunalen Fläche der Gemarkung 
Erdmannshain/Eicha/Albrechtshain zu 
pflanzen. 

4. Die Nebenkosten sind vom Käufer zu 
tragen.

Nähere Auskünfte erteilt das Bauamt, 
Frau Pfeiffer, Tel. 034293 42-143.

Die Kaufgebote sind der Stadtverwal-
tung Naunhof, 04683 Naunhof, Markt 1 
bis zum 30.09.2026 in einem ordnungs-
gemäß verschlossenen Umschlag mit 
der Aufschrift „Kaufgebot Alte Fuchs-
hainer Straße – Bitte nicht öffnen!“ zu 
übergeben bzw. per Post einzureichen.

Die Öffnung der Umschläge erfolgt am 
06.10.2026 um 18:00 Uhr im Rathaus 
der Stadt Naunhof, Besprechungsraum 
3.04 (2. OG) im Beisein der Bieter.

Stadtverwaltung Naunhof

Aus dem Rathaus

Aus dem Einwohnermeldeamt
Wohnsitz jetzt auch online an- und ummelden

Die Stadtverwaltung Naunhof erwei-
tert ihr digitales Serviceangebot: Seit 
kurzem können Bürger ihren Wohn-
sitz nach einem Umzug auch on-
line an- oder ummelden. Die digitale 
Wohnsitzanmeldung ist über https://
serviceportal.gemeinsamonline.de/
Onlinedienste/Service/Entry/ewa (QR-
Code) möglich. Voraussetzung sind die 
Online-Ausweisfunktion des Personal-
ausweises oder der eID-Karte sowie 
ein BundID-Konto. Am einfachsten 
funktioniert die Online-Anmeldung mit 
einem NFC-fähigen Smartphone. Alter-
nativ kann sie mit einem Kartenlesege-
rät am Computer durchgeführt werden. 
Nach der Authentifizierung über die 
AusweisApp können die persönlichen 
Meldedaten sicher abgerufen und ak-
tualisiert werden. Wer zur Miete wohnt, 

lädt im Rahmen des Antrags zusätzlich 
die Wohnungsgeberbestätigung hoch. 
Nach erfolgreicher Prüfung durch die 
Meldebehörde steht eine digitale Mel-
debestätigung zum Download bereit. 
Darüber hinaus können Nutzer die Ad-
ressdaten auf dem Chip ihres Perso-
nalausweises selbstständig über den 
Online-Dienst und die AusweisApp 
aktualisieren. Die Bundesdruckerei ver-
sendet anschließend automatisch ei-
nen Adressaufkleber für den Personal-
ausweis sowie einen Wohnortaufkleber 
für den Reisepass. Diese können eigen-
ständig angebracht werden – ein per-
sönlicher Besuch in der Einwohnermel-
destelle ist hierfür nicht erforderlich.

Mit der elektronischen Wohnsitzan-
meldung bietet die Stadtverwaltung 
Naunhof einen weiteren digitalen Ser-

vice an, der den 
Behördengang er-
leichtert und Zeit 
spart.

Nicht nutzbar ist 
dieser Service für 
Zuzüge aus dem 
Ausland oder die Anmeldung einer Ne-
benwohnung. Die elektronische Wohn-
sitzanmeldung (eWA) ist ein länderü-
bergreifendes Digitalisierungsprojekt 
der Senatskanzlei Hamburg, das im 
Rahmen des Onlinezugangsgesetztes 
(OZG) gemeinsam mit dem Bundesmi-
nisterium des Inneren und für Heimat 
(BMI) nach dem „Einer für Alle“-Prinzip 
umgesetzt wird. Mehr Informationen 
finden Sie unter www.personalaus-
weisportal.de. 



Naunhofer Nachrichten - Ausgabe 15 / 2026 | 7 

(Foto: Adobe Stock – kristina rütten)

Aus dem Rathaus

Aus dem Ordnungsamt
Eichenprozessionsspinner – aus Raupen werden Falter

Die Raupen des Eichenprozessionsspin-
ners verpuppen sich momentan und 
werden zu Faltern. Das bedeutet, es ist 
zumindest in diesem Jahr nicht mehr mit 
neuen Nestern zu rechnen. Die Brenn-
haare der Raupen verbleiben allerdings 
in den bestehenden Nestern und stel-

len bei Kontakt weiterhin eine Gefahr 
dar. Aus diesem Grund wird noch einmal 
dringend darauf hingewiesen, die Nester 
nicht zu berühren und Abstand zu halten. 

Es ist zu erwarten, dass sich in den 
bestehenden Nestern im nächsten Jahr 
erneut Raupen niederlassen und die Po-

pulation insgesamt zunimmt. Wir werden 
Sie zu diesem Thema auf dem Laufenden 
halten und stehen mit allen Beteiligten 
in engem Austausch. 

Das Betreten des Waldes geschieht 
stets auf eigene Gefahr.

Aus dem Hauptamt
Erfolgreiche Teilnahme am Resilienzprogramm für Kitas

Die Kindertageseinrichtungen der 
Stadt Naunhof haben das Trainings-
programm „Entwicklung resilienter 

Organisationen in der frühen Bil-
dung“ der Deutschen Kinder- und 
Jugendstiftung (DKJS) erfolgreich 
abgeschlossen. Über mehrere Mona-
te hinweg setzten sich pädagogische 
Fachkräfte, Kita-Leitungen und Trä-
gerverantwortliche intensiv mit den 
Themen Resilienz und gesundheits-
förderlicher Zusammenarbeit ausei-
nander. In Qualifizierungen, Reflexi-
onsrunden und Beratungsangeboten 
wurden praxisnahe Maßnahmen ent-

wickelt, um resilienz-
fördernde Strukturen 
nachhaltig in den 
Einrichtungen zu ver-
ankern. Die gewon-
nenen Erkenntnisse 
tragen dazu bei, die 
Kitas zukunftsfähig aufzustellen und 
den pädagogischen Alltag langfristig 
zu stärken. Das Programm wurde aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
Plus (ESF Plus) gefördert. 

Die Stadt Naunhof gratuliert ganz herzlich …
…zum Geburtstag
		
am 31. Juli	
Eleonore Nicklisch aus Naunhof OT 
Albrechtshain� 90. Geb.
am 09. August
Sieglinde Müller aus Naunhof OT 
Eicha� 85. Geb.

…zur Hochzeit

am 17. Juli		
Sylvia Nebe und Jens Nebe, geb. Kul-
mann wohnhaft in Parthenstein

…zur Diamantenen Hochzeit

am 06. August          	
Rosi und Günter Reinelt 
aus Naunhof OT Albrechtshain

am 06. August	
Barbara und Wolf-Dieter Michaelis 
aus Naunhof OT Ammelshain

(Foto: Adobe Stock – Magryt)

Kitas | Schulen

Kita Zwergenland
Zuckertütenfest

Am 19. Juni feierten die Schulanfänger 
mit ihren Eltern und dem Kita-Team 
das traditionelle Zuckertütenfest - ein 
Symbol des bevorstehenden Endes der 
gemeinsamen Zeit im Kindergarten. 
Zunächst suchten die Kinder die vom 
Wind verwehten Zuckertüten und fan-
den diese schließlich im Wald, bis jeder 
Schulanfänger stolz seine im Arm hielt.  
Zurück im Kindergarten entließen die 
Erzieher „ihre“ Kinder mit den besten 
Wünschen offiziell in die Schulzeit. 
Im Anschluss wurde mit lustigen Spie-

len und von den Eltern organisiertem 
Abendessen gefeiert. Das Team der 
Kita bedankt sich an dieser Stelle bei 
Björn Streitenberger von der LVM Ver-
sicherung für die großzügig gefüllten 
Zuckertüten und wünscht allen Abc-
Schützen einen erfolgreichen Start in 
den neuen Lebensabschnitt mit einer 
tollen Schulanfangsfeier. Den Eltern 
von Herzen Dankeschön für die viel-
fältige Unterstützung während der 
gemeinsamen Kitazeit, den schönen 
Barfußpfad, die Obststräucher sowie 

für das große Abschiedsfoto der Schul-
anfängerkinder für die Kitagalerie.
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Aus dem Rathaus

Kita Regenbogen
Zusammenrücken in der Not: Seestern-Gastkinder verabschiedet

Am Ende fühlte es sich so an, als ob 
sie schon immer da waren: 37 kleine 
Seesterne und ihre Erzieherinnen aus 
der gleichnamigen Naunhofer Kita 
waren seit Anfang Februar zu Gast in 
der Diakonie-Einrichtung Regenbogen. 
Jetzt wurden sie feierlich verabschie-
det: mit einem kleinen Fest und vielen 
Liedern, Eis und liebevoll gestalteten 
Geschenken, einem selbst geschriebe-

nen Gedicht, herzlichen Umarmungen 
und auch ein bisschen Wehmut. 

Der Umzug der Kita Seesterne war 
nötig, nachdem ein Wasserschaden 
deren Domizil in der Melanchthons-
traße lahmgelegt hatte. Hilfe kam u. 
a. von der Kita Regenbogen, deren 
Erzieherinnen kurzerhand die gera-
de neu eingerichtete Bücherei sowie 
ein weiteres Zimmer freiräumten und 
ein wenig zusammenrückten. „Wir 
wurden sehr freundlich empfangen 
und haben uns von Anfang an wohl-
gefühlt“, sagte Seestern-Leiterin Ali-
ce Beyer. Das christliche Profil des 
Gastkindergartens war für sie und ihr 
Team ungewohnt, aber sehr berei-
chernd. Zum Beispiel nehmen sie die 
Idee des singenden Morgenkreises 
als schöne Eröffnung mit nach Hause, 
dazu viele Lieder und Spielideen. Eine 

Kinderbibel sei auch schon besorgt. 
Umgekehrt haben auch die Gastgebe-
rinnen wertvolle Anregungen bekom-
men, etwa in Punkto Techniknutzung 
für den Elternkontakt. „Hilfreich war 
auch der Austausch über den Umgang 
mit schwierigen Situationen, Ent-
wicklungsgespräche oder das Thema 
Vorschule“, erläutert Michaela Engel-
mann, die stellvertretende Leiterin 
des Regenbogens. So haben beide 
Seiten von der Gemeinschaft auf Zeit 
profitiert. Wenn Menschen und Ki-
tas zusammenrücken, kann auch aus 
Notlagen am Ende etwas Gutes und 
viel Segen erwachsen. Und vielleicht 
bleibt ja etwas von dem aufblühen-
den Kontakt erhalten. Beim großen 
Wiedereinzugsfest der Kita Seesterne 
ist die Kita Regenbogen natürlich mit 
dabei. 

Die Mitarbeitenden der Kindertages-
stätten Seepferdchen und Seesterne 
nutzten ihren pädagogischen Tag, um 
ihr Wissen in der Ersten Hilfe aufzufri-
schen. An der Fortbildung nahmen so-
wohl die pädagogischen Fachkräfte als 
auch die Hauswirtschaftskräfte beider 
Partnereinrichtungen teil. Die Erste-
Hilfe-Schulung wird alle zwei Jahre 
wiederholt, damit alle Mitarbeitenden 

stets auf dem aktuellen Stand sind und 
in Notfallsituationen sicher und schnell 
handeln können. Gerade im Alltag einer 
Kindertagesstätte ist es wichtig, auf 
unterschiedlichste Notfälle vorbereitet 
zu sein. Im Mittelpunkt des Lehrgangs 
standen unter anderem die richtige Ver-
sorgung von Säuglingen, Kindern und 
Erwachsenen bei Unfällen oder akuten 
Erkrankungen. Behandelt wurden The-

men wie Sonnenstich und Hitzschlag, 
allergischea Reaktionen, das richtige 
Verhalten beim Verschlucken sowie die 
Herz-Lungen-Wiederbelebung. Beson-
ders praxisnah war der Übungsteil: An 
speziellen Reanimationspuppen konn-
ten die Teilnehmenden lebensrettende 
Maßnahmen selbst durchführen und 
ihre Kenntnisse festigen. Auch das Vor-
gehen bei Atemwegsproblemen wurde 

Kita Seepferdchen
Erste-Hilfe-Fortbildung der Partnereinrichtungen

Kita Seesterne 
Nach Wasserschaden große Wiedereröffnungsfeier am 28. August 2026

Ein Wasserschaden 
machte notwen-
dig, große Teile 
der Einrichtung 
zu schließen und 
den Kindergar-
tenbetrieb neu zu 
organisieren. Nun 
sind die Sanie-
rungsarbeiten ab-
geschlossen und 

die Kinder können wieder gemeinsam 
unter einem Dach spielen, lernen und 
lachen. Während der vergangenen Mo-
nate blieb lediglich der Krippentrakt 
geöffnet, sodass die jüngsten Kinder 
weiterhin in ihrer vertrauten Umgebung 
liebevoll betreut wurden. Die Kinder-

gartenkinder wurden in dieser Zeit auf 
zwei Einrichtungen verteilt. Eine Grup-
pe fand in der Partnereinrichtung Kita 
Seepferdchen ein vorübergehendes 
Zuhause, zwei weitere Gruppen wurden 
herzlich im Kindergarten Regenbogen 
der Diakonie aufgenommen. Dank der 
engen Zusammenarbeit aller Betei-
ligten konnten die Kinder ihren Alltag 
trotz der besonderen Umstände mit 
viel Geborgenheit und Freude erleben. 
Ein besonderer Dank gilt den Teams der 
Kita Seepferdchen und des Kindergar-
tens Regenbogen der Diakonie. Sie nah-
men die Kinder und Erzieher der Kita 
Seesterne mit großer Offenheit und 
Herzlichkeit auf und sorgten dafür, dass 
sie sich vom ersten Tag an willkommen 

fühlten. Ebenso bedankt sich die Kita 
Seesterne bei allen fleißigen Helfern, 
den beteiligten Baugewerken sowie der 
Stadt Naunhof für die tatkräftige Unter-
stützung und die gute Zusammenarbeit 
während dieser turbulenten Zeit. Die-
ses große Engagement hat maßgeblich 
dazu beigetragen, dass die Kinder nun 
wieder in ihre vertraute Kita Seester-
ne zurückkehren konnten. Die Freude 
über die Rückkehr in die eigenen Räu-
me möchte die Kita gemeinsam mit den 
Familien und allen Interessierten feiern. 
Deshalb sind alle Naunhofer herzlich 
zur großen Wiedereröffnungsfeier am 
Freitag, 28. August 2026, eingeladen. 
Los geht es um 15:00 Uhr auf dem Ge-
lände der Kita Seesterne.
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Kitas | Schulen

Mit einer stimmungsvollen Feierstunde 
im Bürgersaal Naunhof fand ein ganz 
besonderes Schuljahr seinen Abschluss: 
Zum ersten Mal nahmen die Schüler der 
8. Klassen an den Praxistagen teil und 
erhielten dafür ihre Zertifikate. Einmal 
pro Woche tauschten die Jugendlichen 
das Klassenzimmer gegen einen Arbeits-
platz in einem Unternehmen oder einer 
Einrichtung der Region. Mehr als 60 
Praxispartner öffneten ihre Türen und 
ermöglichten wertvolle Einblicke in die 
Berufswelt. Dabei sammelten die Schü-
ler nicht nur praktische Erfahrungen, 

sondern entwickelten auch Selbststän-
digkeit, Verantwortungsbewusstsein und 
neue Perspektiven für ihre berufliche 
Zukunft. Schulleiter Herr Rüger begrüßte 
die Gäste und stellte den Leitgedanken 
der Praxistage „Durch Erfahrung wach-
sen“ in den Mittelpunkt. Wertschätzende 
Grußworte der Bürgermeisterin Frau Con-
rad sowie von Herrn Schramm von der 
AS Saxonia machten deutlich, wie wich-
tig die enge Zusammenarbeit zwischen 
Schule, Wirtschaft und Kommune für die 
Berufsorientierung junger Menschen ist. 
Für den musikalischen Rahmen sorgte 
das Ensemble Sprenger. Ein besonderer 
Höhepunkt war die Übergabe der Zertifi-
kate. Als Symbol für persönliches Wachs-
tum erhielt jeder Schüler zusätzlich eine 
Sonnenblume. Drei Jugendliche wurden 
darüber hinaus für ihre außergewöhnli-
che persönliche Entwicklung während 
der Praxistage ausgezeichnet. Ein eigens 
produzierter Film ließ die Entstehung des 
Pilotprojekts noch einmal Revue passie-

ren und zeigte eindrucksvoll, wie aus ei-
ner Idee durch gemeinsames Engagement 
ein erfolgreiches Konzept wurde. Auch 
die Videobotschaft der Projektbegleite-
rin Tanja Weidauer machte deutlich, wie 
viele Menschen mit Herzblut an diesem 
Projekt mitgewirkt haben. Selbst hoch-
sommerliche 36 Grad konnten der guten 
Stimmung nichts anhaben. Zahlreiche El-
tern, Lehrkräfte sowie viele Praxispartner 
aus Unternehmen und Einrichtungen der 
Region nahmen an der Veranstaltung teil 
und feierten gemeinsam mit den Jugend-
lichen deren Leistungen. Die Oberschule 
Naunhof bedankt sich herzlich bei allen 
Unternehmen, Einrichtungen, Eltern, 
Lehrkräften und Unterstützenden, die 
zum Gelingen der ersten Praxistage bei-
getragen haben. Ein besonderer Dank gilt 
außerdem der großzügigen Spende, die 
dieses Projekt nachhaltig unterstützt und 
weiterentwickeln hilft.

Oberschule Naunhof
Durch Erfahrung wachsen

intensiv geübt, sodass alle Handlungs-
schritte sicher angewendet werden 
können. Der Fortbildungstag bot nicht 
nur die Möglichkeit, vorhandenes Wis-
sen aufzufrischen, sondern auch den 
fachlichen Austausch zwischen den 
beiden Partnereinrichtungen zu stär-
ken. So konnten Erfahrungen geteilt 

und das gemeinsame Handeln in Not-
fallsituationen weiter verbessert wer-
den. Mit dem erfolgreich absolvierten 
Erste-Hilfe-Kurs sind die Teams der 
Kindertagesstätten Seepferdchen und 
Seesterne bestens gerüstet, um den 
Kindern im Ernstfall schnell, kompe-
tent und verantwortungsvoll zu helfen.

Jugendforum Naunhof 

Neuer Anstrich für das  
Pumphäuschen Lindhardt

Gemeinsam mit dem Abwasserzweck-
verband und dem Kinder- und Jugend-
haus „Oase“ wurde ein Graffiti-Workshop 
zur Verschönerung des Pumphäuschens 
in Lindhardt organisiert. Am 27. und 
28.07. kamen 8 junge Menschen aus 
Naunhof zusammen und erstellten mit 
der Workshopleitung ein Konzept zum 
Oberthema „Natur und Wald“. Dem vo-
ran gingen Übungsaufgaben, Regeln 
und eine historische Einordnung von 
„Graffiti“. Neben einem „Wasserweg“ 

und „Wald“ Schriftzug (Graffiti) wurden 
auch Bäume, Berge, Blumen, Bienen und 
weitere bunte Elemente gesprüht. Auch 
die „OASE“ und das „JuFo“ wurden auf 
dem Pumphäuschen verewigt. Das Ju-
gendforum bedankt sich herzlich beim 
Workshopleiter von klicklack-design. Ein 
großer Dank gilt auch dem Ortschaftsrat 
und Heimatverein Lindhardt sowie den 
motivierenden Anwohner/innen, die den 
Kindern und Jugendlichen ihre Begeiste-
rung und Wertschätzung für ihre Arbeit 
entgegengebrachten.

Nominierung für den  
1. Jugendrat Naunhof

Jugendliche ab 13 Jahren können sich 
vom 21.08. bis zum 07.09. zur Wahl auf-
stellen lassen. Es wird Info-Stände an 
den Schulen, in Fuchshain, Ammelshain, 
im Jugendforum und in der OASE geben. 
Die Daten dafür und weitere Informati-

onen zur Nominierung können auf der 
Website, auf dem Flyer sowie vor Ort, 
im Jugendforum Naunhof abgerufen und 
erfragt werden. Mehr zu Projekten und 
Veranstaltungen gibt es im Naunhofer 
Veranstaltungskalender, auf Instagram, 
der Website des Jugendforums sowie in 
der Langen Str. 30. Unter Trägerschaft 
des Kinder- und Jugendrings Landkreis 
Leipzig e.V. freut sich das Jugendforum 
Naunhof über weitere junge Menschen 
(10-25 Jahre), die ihre Ideen, Wünsche 
und Meinungen einbringen möchten.
‣ Kontakt:

Thao Tran	
Kinder- und Jugendring Landkreis 
Leipzig e. V.  	
Jugendforum Naunhof 
Lange Straße 30 
04683 Naunhof 
E-Mail: jugendforum.naunhof@
kjr-ll.de 
Tel.: 0177 5963407 
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Überzeugend beim Kyokushin-
Weltcup in Bulgarien

Beim World Cup Varna 2026 in Bulga-
rien stellten sich zwei Athletinnen des 
ASS der internationalen Konkurrenz. 
Das renommierte Kyokushin-Karate-
Turnier mit 437 Teilnehmern aus 25 
Nationen zählt zu den bedeutendsten 
Wettbewerben für junge Karateka.

Für Jolina Schramm war es der ers-
te Start bei diesem Weltcup. In der 
Altersklasse 14–15 Jahre bis 55 Kilo-
gramm zeigte sie gegen eine starke 
Gegnerin aus Polen einen couragier-
ten Kampf und musste sich erst nach 
Kampfrichterentscheid knapp ge-

schlagen geben. Dabei sammelte sie 
wertvolle Erfahrungen auf internatio-
nalem Niveau.

Jessica Krause bestritt in Varna 
ihren letzten Weltcup. Nach einem 
überzeugenden Auftaktsieg gegen 
eine Ungarin unterlag sie im zweiten 
Kampf einer Athletin aus Kasachstan 
nur knapp. Insgesamt sicherte sie sich 
mit starken Leistungen die Bronze-
medaille.

Mit ihren Auftritten vertraten beide 
Athletinnen den ASS die deutschen 
Farben erfolgreich. Während Jolina 
wichtige internationale Erfahrungen 
sammelte, unterstrich Jessica mit ih-
rem Podestplatz erneut ihre Klasse.

Sommerwanderung mit  
tierischen Begegnungen

Die Tour der Wandergruppe startete 
früher als gewöhnlich, um der Hitze 
zu trotzen pünktlich 09:00 Uhr. Auch 
einige Radfahrer begleiteten die Tour 
und unterwegs begegnete man sich 
immer wieder. Malerisch lag der See, 
umgeben von Wald. Gleich zu Beginn 
lockte eine Badestelle, doch ein fri-
scher Wind ließ die Wandergruppe 
lieber weiterziehen. Der See ist voll-
ständig eingezäunt. Ziegen, Pferde 
und Ur-Rinder haben hier viel Auslauf 
und halten das Gras kurz.

Die jungen Zicklein sorgten für Be-
geisterung und wurden eifrig foto-
grafiert. Den See bekamen die Teil-
nehmer anschließend nur selten zu 
Gesicht, obwohl sie ihn vollständig 
umrundeten. Dafür führte der Weg 
durch herrlichen Wald mit Blumen, 
Gräsern und bunten Insekten. Eine 
große geschnitzte Schaukel sorgte für 
eine fröhliche Unterbrechung. An der 
südlichen Spitze waren noch kleine-
re Seen zu sehen. Saftige Mirabellen 
versüßten die erste Pause. Auf der an-
deren Seeseite wogten Getreidefel-
der unter strahlend blauem Himmel. 
Zurück am Parkplatz wurde eine Bank 
zum Buffet. Mit zumeist selbstge-
machten Leckereien ließen die Teil-
nehmer den gelungenen Wandertag 
gemeinsam ausklingen. Die nächste 
Wanderung findet am 05. September 
um den Raßnitzer See statt. 

AktivSport SAXONIA e. V. 

BSC Victoria Naunhof e. V. 

Meisterschaftserfolge und  
Medaillen der Leichtathleten 

zum Saisonhöhepunkt 

Bei den diesjährigen Regionalmeis-
terschaften in den Einzeldisziplinen 
war der BSC Victoria mit fünf U12-
Athleten am Start. Zu Beginn des 
Wettkampftages galt es für Simon 
Klug, Matteo Roßner, Yannis Krau-
se und Henri Richter über 4x50 m 
den Staffelstab schnell und sicher 
ins Ziel zu bringen. In einer Zeit von 
30,49 s belegten die Jungs einen sehr 
guten 5. Platz. Drei Meisterschafts-
medaillen krönten das erfolgreiche 
Abschneiden danach den Einzeldiszi-
plinen. Milena Köppchen erkämpfte 
im Schlagballweitwurf der W11 die 
Bronzemedaille und konnte sich im 
Weitsprung über ihren ersten 4 m-
Sprung und Platz 5 freuen. Eine wei-
tere persönliche Bestleistung erziel-
te sie über 60 m Hürden, wo sie Platz 

8 belegte. Bei den Jungen war Matteo 
Roßner zweifacher Silbermedaillen-
gewinner. Im 60 m Finale sprintete 
er als Zweiter ins Ziel und war auch 
über die 60 Hürden Zweitschnells-
ter in der M10. Mit Platz 4 im Weit-
sprung bewies er einmal mehr seine 
Vielseitigkeit. Auch Yannis Krause 
trat in drei Disziplinen an und kann 
besonders stolz auf seinen 6. Platz 
über 60 m Hürden in der M11 sein. 
Eine weitere Top Ten-Platzierung 
erreichte Henri Richter mit seinem 
5. Platz über 800 m. Für die älteren 
Athleten waren die Landesmeister-
schaften der Saisonhöhepunkt. 

Mia Haase, Lilly Warnat, Samira 
Köppchen und Georg Möckel ver-
traten den Verein in Mittweida. Mit 
einer herausragenden Leistung über-
zeugte Samira Köppchen. Mit neuer 
persönlicher Bestweite im Diskus-
wurf von 28,19 m belohnte sie sich 
mit dem Vizelandesmeistertitel in 

der Altersklasse W14. Über 100 m 
konnte Mia Haase ihre Bestzeit auf 
13,56 s steigern und verfehlte damit 
das B-Finale in der W14 nur um eine 
Hundertstel. Lilly Warnat lief in der 
gleichen Altersklasse nahe an ihre 
Bestzeit heran und Georg Möckel 
erzielte bei den Männern in 11,34 s 
Platz 12. 

Einen Saisonhöhepunkt auf natio-
naler Ebene hatten zwei ehemalige 
BSC-Starterinnen, denen es gelang, 
sich für die deutschen Meisterschaf-
ten zu qualifizieren. In Bochum-Wat-
tenscheid konnten sich die beiden 
Naunhoferinnen Nina Kertscher über 
200 m und Luise Möckel über 100 m 
und 200 m im Trikot des SC DHfK 
Leipzig mit den besten U18-Athletin-
nen Deutschlands messen. Weiterhin 
war Luise als Schlussläuferin der 
Leipziger U18-Staffel eingesetzt, die 
über 4x100 m den deutschen Meis-
tertitel holte.

Vereine
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Mehr Informationen zu 
den Veranstaltungen un-
ter www.naunhof.de/ver-
anstaltungen. 

Aus dem Rathaus

Di, 11. Aug� 15:00 – 18:00 Uhr
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Rathaus Naunhof, Kostenlos, Anmeldung: 
034293 42 159 /helemann-bauamt@naunhof.de 

So, 23. Aug� 09:00 – 12:00 Uhr
Bürgerfrühstück mit Bürgerworkshop
Stadtgut-Innenhof, Anmeldung für Früh-
stücksbeutel unter tourist-information@naun-
hof.de

Kultur und Ausstellungen 

bis 16. Aug� Öffnungszeiten TUM
Ausstellung Carolin Kölsch, „Entspann
dich – es ist alles außer Kontrolle“
Turmuhrenmuseum

Fr, 21. Aug� 21:00 Uhr
Sommerkino „Das perfekte Geheimnis“
Start ab 17:00 Uhr: Eröffnungsparty mit 
den Fuchsschwänzen
Eintritt: 10,00€ 
Marktplatz

Sa, 22. Aug� 20:00 Uhr
Sommerkino „Baymax“
Start ab 17:00 Uhr mit einem 
Zauberkünstler
Eintritt: 10,00€
Marktplatz

Sa, 22. Aug� 20:00 Uhr
Open-Air Kino Albrechtshain
Am Teich/ Teichwiese Albrechtshain 
(wetterabhängig)

So, 23. Aug� 09:00 – 16:00 Uhr
Trödelmarkt am Turmuhrenmuseum
Turmuhrenmuseum

bis 18. Sep� Öffnungszeiten Rathaus
Vernissage „Seite an Seite“, Inklusive 
Foto-Wanderausstellung ergänzt durch 
Malerei der Bewohner der Lebenshilfe 
Naunhof
Galerie Kugel im Rathaus

Senioren

Begegnungszentrum
Frau Hildebrandt, Tel. 034293 55152 

Mo, 10., 17., 24. Aug� 13:30 Uhr
Treffen der Singegruppe

Mo, 10., 17., 24. Aug� 15:30 Uhr
Handarbeitszirkel

Di, 11. Aug� 13:00 Uhr
Hawaii-Nachmittag – Palmen, Sonne,
Sand und meeeehr
Anmeldung erforderlich

Mi, 12., 19., 26. Aug� 13:00 Uhr
Skat- und Rommee-Nachmittag

Do, 13. Aug� 09:30 Uhr
Brunch – Lieber gemeinsam statt einsam

Fr, 14. Aug� 13:00 Uhr
Bingonachmittag

Di, 17. Aug� 13:00 Uhr
Gymnastik mit Musik

Do, 20. Aug� 13:30 Uhr
Kleines Hoffest mit Programm der 
Singegruppe und der Kita Waldwichtel
Anmeldung erforderlich

Di, 25. Aug� 11:00 Uhr
Ausfahrt ins Kohrener Land
Anmeldung erforderlich

Do, 27. Aug� 14:00 Uhr
Geburtstagsfeier des Monats August
Nach persönlicher Einladung durch die Stadt 
Naunhof

Kinder, Jugend und Familie 

Sa, 08., 22. Aug� 11:00 – 12:00 Uhr
Vorlesestunde 
Stadtbibliothek Naunhof

bis 25. Aug� ÖZ Stadtbibo
Buchsommer Sachsen: Sommer-
Leseaktion 
Stadtbibliothek Naunhof

Fr, 28. Aug� 15:00 – 19:00 Uhr
Tag der offenen Tür Kita Seesterne
Kita Seesterne, Melanchthonstr. 19

Vereine & Interessen 

Sa, 08. / So, 09. Aug�
Oldtimertreffen Ammelshain
Sportplatz Ammelshain

So, 16. Aug�
Werktage im Kranwerk, Obstbaumschnitt 
Sommer
Altes Kranwerk, Anmeldung: www.kranwerk.
com/kursanmeldung

So, 16. Aug� 15:00 – 16:30 Uhr               
Offenes Singen im Kranwerksgarten
Altes Kranwerk

Do, 20. Aug� 18:45 – 21:00 Uhr
Probe Stadtorchester offen für 
Neueinsteiger
Altes Kranwerk

Fr, 21. Aug� 15:00 – 12:00 Uhr
Feriengrüße: Farben ziehen ihrer Wege – 
Sunprints mit Aquarellfarben
Kursatelier im Vereinshaus

So, 23. Aug� 15:00 Uhr
Sonntagskonzert im Radlercafé – 
Ein Chansonabend mit „LeSoleilEla“
Altes Kranwerk
Tickets: www.kranwerk.com/kartenreservierung

Do, 27. Aug� 18:45 – 21:00 Uhr
Probe Stadtorchester offen für 
Neueinsteiger
Altes Kranwerk

Kirchgemeinden 

Ev.-luth. Kirchgemeinde – Naunhof/
Erdmannshain/Ammelshain
Tel. 034293 29493, www.stadtkirche-naun-
hof.de

So, 09. Aug� 10:30 Uhr
Gottesdienst
Stadtkirche Naunhof

So, 30. Aug� 09:00 Uhr
Gottesdienst
Kirche Ammelshain

Ev.-luth. Kirchgemeinde Brandis-Beucha, 
Kirche Albrechtshain
Pfarrer Christoff Steinert, Tel. 034292 68221, 
www.kirchgemeinde-brandis-beucha.de

Keine Termine bekannt

Ev.-luth. Kirchgemeinde Pösaue, 
Martinskirche Fuchshain
Tel. 034293 29493, www.kirchgemeinde-
grosspoesna.de

So, 30. Aug� 10:30 Uhr
Gottesdienst
Kirche Fuchshain

Kath. Pfarrei St. Franziskus, Filialkirche
„Zum guten Hirten“ 
Pfarrer Marek Mueller, Tel. 03425 8530225, 
www.st-franziskus-wurzen.de

So, 09. Aug� 10:30 Uhr
Gottesdienst

Veranstaltungskalender vom 08. – 30. August 2026

Tourismus | Veranstaltungen
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33. Naunhofer Kartoffelfest – Drei Tage feiern, genießen 
und gemeinsam erleben! 

Vom 04. bis 06. September verwandelt 
sich Naunhof wieder in eine bunte Fest-
meile für die ganze Familie. Freut euch 
auf Fahrgeschäfte, Leckereien, Händler, 
Mitmachangebote, Vereinspräsentatio-
nen und ein abwechslungsreiches Büh-
nenprogramm.

Die Party-Highlights am Abend:
Freitag: Opening mit den Fuchsschwän-
zen, Summerbeats mit den EastBeat-
Brothers sowie Pierre van Hooven und 
Muz@l – der perfekte Start ins Festwo-
chenende!

Samstag: Radio Nation sorgt mit voller 
Partypower und aktuellen Hits für beste 
Stimmung bis in die Nacht.

Sonntag: Den stimmungsvollen Ab-
schluss bildet das traditionelle Konzert 
des Jugendblasorchesters Grimma.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Ver-
einen, Einrichtungen, Unterstützerinnen 
und Unterstützern den vielen ehrenamt-
lich Engagierten, und unserem Sponsor, 
der Sparkasse Muldental, die das Kar-
toffelfest Jahr für Jahr mit Leben füllen. 
Gemeinsam machen sie dieses Fest zu 

einem besonderen Erlebnis für Naunhof 
und seine Gäste.

Das ausführliche Programm finden Sie 
in der kommenden Aus-
gabe der Naunhofer 
Nachrichten sowie unter 
www.naunhof.de. Scan-
nen Sie dazu gern den 
QR-Code.
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So, 16. Aug� 10:30 Uhr
Gottesdienst

Vorschau 

Fr, 04. - So, 06. Sep	
33. Naunhofer Kartoffelfest
Markt, Stadtgut, Ungibauerstraße

So, 20. Sep� 16:00 Uhr
Kabarett Sanftwut „Manni geht ans Ein-
gemachte“
Tickets 20,00€ 
Stadt- und Touristinformation/QR-Code

Mi, 23. Sep� 19:00 Uhr
Vernissage „Faszination Afrika“
Jürgen Geisler - Fotografie
Galerie Kugel im Rathaus

Do, 24. Sep� 19:00 Uhr
WeinLese der Parthelandbibliotheken
Jean-Claude Vinet liest „Trügerisches 
La Rochelle“
Bürgersaal

Es werden ausschließlich öffentliche Veranstal-
tungen veröffentlicht, die fristgerecht zum RS 
gemeldet wurden. Termin- und Programmände-
rungen vorbehalten. Ein Anspruch auf Vollstän-
digkeit besteht nicht. Alle Angaben ohne Gewähr.

Tourismus | Veranstaltungen
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Kinder-Mini-Disco lädt zum Tanzen und Mitsingen ein
Im Rahmen des 33. Naunhofer Kartof-
felfestes erwartet die jüngsten Besu-
cherinnen und Besucher auch in diesem 
Jahr wieder ein ganz besonderes High-
light: am Freitag, dem 4. September, um 
17:00 Uhr verwandelt sich der Bereich 
vor der Bühne des Naunhofer Kartoffel-
festes in eine fröhliche Tanzfläche für 
Kinder bis 10 Jahre.

Mit bekannten Partysongs, viel Bewe-
gung und jeder Menge guter Laune sind 
alle kleinen Gäste eingeladen, gemein-
sam zu singen, zu tanzen und zu feiern. 
Ob ausgelassene Tanzschritte, lustige 
Mitmachaktionen oder einfach nur Spaß 
mit Freunden – die Kinder-Mini-Disco 
bietet beste Unterhaltung und sorgt für 
strahlende Kinderaugen.

Die Veranstaltung ist Teil des 33. 
Naunhofer Kartoffelfestes, das vom 
04. bis 06. September zahlreiche Be-

sucherinnen und Besucher aus Naun-
hof und der Region anlockt. Neben 
einem abwechslungsreichen Bühnen-
programm, kulinarischen Angeboten, 
Schaustellerattraktionen und vielen 
weiteren Höhepunkten bietet das tradi-
tionsreiche Fest auch den jüngsten Gäs-
ten ein buntes Programm.

Kinder-Mini-Disco
•	 Freitag, 04. September
•	 17:00 Uhr
•	 Vor der Bühne des Naunhofer Kartof-

felfestes
•	 Für Kinder bis 10 Jahre
Der Eintritt zur Kinder-Mini-Disco ist 
selbstverständlich kostenfrei. Gemein-
sam feiern, tanzen und lachen – so be-
ginnt ein fröhlicher Festabend beim 33. 
Naunhofer Kartoffelfest.

Herr Fuchs und Frau Elster kommen 
nach Naunhof! 

Freut euch auf einen fröhlichen 
Nachmittag voller Spaß, Musik und 
lustiger Abenteuer mit Pittiplatsch 
und seinen Freunden. Das beliebte 
Puppentheater begeistert kleine und 
große Zuschauer gleichermaßen und 
sorgt für beste Unterhaltung für die 
ganze Familie.

Sonntag, 06. September
•	15:00 Uhr
•	Bürgersaal im Stadtgut Naunhof,
	 Markt 6
•	Eintritt frei
Kommt vorbei und erlebt einen un-
vergesslichen Theaternachmittag mit 
den beliebten Puppenfiguren. Wir 
freuen uns auf euren Besuch!

Vorhang auf für den 
gestiefelten Kater!

Wenn ein kluger Kater in Stiefeln das 
Schicksal seines Herrn in die Pfoten 
nimmt, sind Spannung, Humor und 
jede Menge Überraschungen ga-
rantiert. Erlebt den beliebten Mär-
chenklassiker in einer liebevollen 
Inszenierung der Naunhofer Theater-
gruppe – ein Theaternachmittag für 
die ganze Familie. Der Eintritt ist frei!

Samstag, 05. September
•	15:30 Uhr
•	Stadtkirche Naunhof
•	Eintritt frei

Die Stadtverwaltung Naunhof 
informiert auch über WhatsApp, 

Instagram, Facebook und die Par-
theland App:
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Nächste Ausstellung in der Galerie Kugel 
Jürgen Geisler „Faszination Afrika“ – Fotografie

Aufgewachsen mit viel Liebe zur Natur 
entdeckte Jürgen Geisler die Fotografie 
erst um die Jahrtausendwende und ge-
staltete von 2000 bis 2005 seine Freizeit 
als freier Reporter mit zahlreichen Text- 
und Fotobeiträgen für die LVZ-Regional.

Im Jahr 2005 trat er in die berufliche 
Selbstständigkeit als Unternehmer in 
der Wasserschadenbeseitigungsbranche 
ein, die er auch nach 21 Jahren weiter-
hin ausübt. Um die Herausforderungen 
des Alltags zu meistern, findet er sein 
seelisches Gleichgewicht in der fast täg-
lichen Naturerfahrung. Somit wurde sei-
ne Kamera zum täglichen Begleiter, mit 
der er auch zahlreiche Aufnahmen der 
einheimischen Tierwelt festhält. Mit der 
ersten Reise im Jahr 2017 nach Südafri-
ka, Botswana und Simbabwe, entstand 
seine Liebe zu Afrika, die bis heute un-
gebrochen ist und sich stetig verstärkt. 
Zusammen mit seiner Frau Sylke bereis-
ten sie in den letzten neun Jahren insge-

samt neun Länder im Süden und Osten 
Afrikas. Die Reisen durch Afrika haben 
nicht nur unvergessliche Erlebnisse, son-
dern auch tiefgreifende Freundschaften 
hervorgebracht. Die Begegnungen mit 
Menschen, Tieren und der einzigarti-
gen Natur des Kontinents haben eine 
Vielzahl von Emotionen geweckt. Diese 
Erlebnisse sollen in der bevorstehenden 
Fotoausstellung festgehalten werden, 
um die Schönheit und Vielfalt der afrika-
nischen Kultur und Landschaft widerzu-
spiegeln. Reisen erweitert den Horizont 
und fördert ein besseres Verständnis für 
die unterschiedlichen Lebensweisen und 
Perspektiven, die in der Welt existieren. 
Offenheit, Verständnis und Toleranz 
sind die wesentlichen Ergebnisse dieser 
Erfahrungen, die sowohl den Reisenden 
als auch die Menschen vor Ort berei-
chern. Wir laden Sie ein zur Vernissage 
am 23. September 2026, 19:00 Uhr in 
der Galerie Kugel im Rathaus.

Manni geht ans Eingemachte
Das neue Programm von und mit Tho-
mas „Manni“ Störel.

Manni hat vorgesorgt und alles einge-
weckt, was ihm lieb und wert ist. Für 
schlechte Zeiten. Nicht nur Obst und 
Gemüse. Auch einen Notgroschen und 
was zu rauchen.

Schön wäre ein Einweckglas, um die 
Traumfigur zu konservieren. Oder 

eins, damit Wahlversprechen nicht 
vorzeitig schimmeln. Es könnte auch 
nicht schaden, die Gesinnung haltbar 
zu machen, jetzt, wo es ans Einge-
machte geht.

Mit Herz und Schnauze rückt Manni 
Alltag und Politik zu Leibe. Frecher 
Frohsinn, wie immer urmusikalisch. 
Eingemachte gute Laune, damit sie 
nicht verdirbt.

Text/Musik: Thomas Störel

Datum: 20. September 2026
Uhrzeit: 16:00 Uhr
Ort: Bürgersaal im Stadtgut
Tickets: 20,00€ – erhältlich in der 
Stadt- und Touristinformation am 
Bahnhof unter 034293 475647 / tou-
rist-information@naunhof.de / QR-
Code
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Save the Date Ü30 Disconacht – 
Naunhof schwooft lädt zur nächsten Partynacht

Am 10. Oktober startet die nächste 
Ü30 Disco Nacht für alle Junggeblie-
benen.

Naunhof feiert, tanzt und genießt die 
gute Laune mit Freunden, Bekannten 
und Nachbarn. 

Der Musik-Mix aus den Achtzigern, 
Neunzigern, Disco Fox und den aktu-
ellen Club Sounds wird für die Gäste 
der Ü30 Disco Nacht live und ganz 
persönlich performt. 

Sichert euch eure TICKETS schon
jetzt!

Platzkarte: 18 Euro

Flanierkarte: 15 Euro

Erhältlich 
Stadt- und Touristinformation 
Bahnhofstr. 25, 04683 Naunhof
Tel.: 034293 475647
E-Mail: tourist-information@
	 naunhof.de

Tourismus | Veranstaltungen

Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 08. bis 23. August 2026
1. Notrufe
Polizei� 110
Polizeiposten Naunhof� 03437 708925100
Feuerwehr / Rettungsdienst� 112

2. Notdienste 
Strom (envia M)	  
24 h Störungsmeldung� 0800 2305070
Gas (MITGAS) Störstelle� 0800 2200922 
Onlinemeldungen von Stromausfällen:  www.stromausfall.de
Wasser (Eigenb. Wasserversorgung)	
24 Stunden Havariedienst� 0172 9814042
Abwasser (AZV Parthe)� 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit� 0171 4103238
Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH� 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag:� 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Kinderärzte 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage: � 09:00 – 13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten 
Sie unter Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten 
Sie unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte	
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Str. 2� 034291 316000

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Krankentransport� 0341 19222

4. Apotheken-Notdienst Tag- u. Nachtdienst (08:00 – 08:00 Uhr)
Sa*, 08. Aug, Engel-Apotheke Nerchau� 034382 41283
So, 09. Aug, Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352
Mo, 10. Aug, Löwen-Apotheke Naunhof� 034293 45700
Di, 11. Aug, Sophien-Apotheke Colditz� 034381 8090
Mi, 12. Aug, Rats-Apotheke Trebsen� 034383 6010
Do, 13. Aug, Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323
Fr, 14. Aug, Linden-Apotheke Grimma� 03437 921712
Sa*, 15. Aug, Sonnen-Apotheke Grimma� 03437 917002
So, 16. Aug, Stadt-Apotheke Grimma� 03437 9488940
Mo, 17. Aug, Kronen-Apotheke Mutzschen� 034385 51256
Di, 18. Aug, Engel-Apotheke Naunhof� 034293 29364
Mi, 19. Aug, Sophien-Apotheke Colditz� 034381 8090
Do, 20. Aug, Engel-Apotheke Colditz� 03481 43359
Fr, 21. Aug, Engel-Apotheke Nerchau�  034382 41283
Sa*, 22. Aug, Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352
So, 23. Aug, Löwen-Apotheke Naunhof� 034293 45700

* Samstags: 08:00 – 12:00 und 16:00 – 08:00 Uhr jew. be-
nannte Apotheke sowie 12:00 – 16:00 Uhr Apotheke im PEP 
Grimma 

Wissenswertes

Kontakt:	 Stadt Naunhof | Markt 1 | 04683 Naunhof
	 Tel. 034293 42-0 | Fax. 034293 42-114
	 E-Mail: info@naunhof.de | www.naunhof.de



Na, ist ihr pubertärer Nachwuchs auch gerade einem 
Hottie begegnet und total hormongeflasht und will jetzt 
shippen? Sie runzeln gerade die Stirn, weil sie sich hier 
nun zusammenreimen müssen, was ich Ihnen in dieser 
Kolumne kommunizieren will? Nichts Schlimmes! Nur, 
dass ihrem Nachwuchs eine attraktive Person begegnet 
ist, in der er oder sie nun verliebt sind und mit dem sie 
eine Beziehung eingehen wollen? Oder sind Sie etwa 
nicht up to date in der Jugendsprache? Hoffentlich fragt 
ihr genervter Teenager jetzt nicht nach ob Sie blond sind 
und antwortet Ihnen mit Baumhaus. Da sind sie dann als 
Babo baked und verteilen nur noch Besserdisser. Außer-
dem wollen Sie, dass aus dem Nachwuchs etwas wird. 
Deshalb sollen die jungen Menschen mal bibben. Das 
können die Kids mit einem Brudingo tun. Hauptsache sie 
sind nicht bildungsresistent! Und dauernd ChilliMilli kann 
man weder in der cock time noch als Chaya sein. Die im 
Dauerzustand Hormongeschüttelten Jugendlichen halten 
Sie eh für creepy. Und wenn ihre Erzeigungsmaßnahmen 
nicht in einer Clownparty enden sollen, dann cornern Sie 
mal mit rum. Vermutlicherweise verstehen Sie nur die 

Hälfte des hier angeführten Jugend-
slang. Schaffen Sie doch einfach 
Abhilfe , in dem Sie sich das Büch-
lein „Jugendsprache 2026 – Das 
Update“ anschaffen und damit bei 
Ihren Abkömmlingen mächtig auf 
den Putz zu hauen. Laden Sie die 
Heranwachsenden mal zum Dö-
nern gehn ein zeigen Sie, dass 
man auch als „alter Mensch“ to-

tal edgy  (unkonventionell) sein 
kann. 

Der Zugang zu Menschen 
führt durch das Herz über 
die Kommunikation. Deshalb  

entsnowden Sie mal das Ge-
sprochene Ihrer Teenies. Seien 

Sie genauso emotional flexibel, wie die „Backfische“ (Mit 
dem Begriff können Sie bestimmt punkten, da dies gar 
nicht mehr im Sprachgebrauch vorkommt.) und seien Sie 
auch mal entspannungsorientiert. Sie werden ganz be-
stimmt damit kein Klengan sein. Unternehmen Sie doch 
mal mit den maulenden Myrthen eine Fritte. Die junge 
Dame wird das fuego finden! Und Ihnen tut es auch gut 
vom Manager Tamagotchi loszukommen!  Lassen Sie Ge-
hirnfasching zu und rümpfen Sie nicht immer die Nase bei 
Ihrem Gemüse-Taliban. Auch wenn sie ihrem jugendlichen 
Fleisch und Blut ständig peinlich sind, welches sie mit 
„gesichtspalmieren“ bekunden, sind sie doch froh, wenn 
sie mit dem Hausfrauenpanzer nach der Schule abgeholt 
werden. Gönnen sie sich einen Hopfensmoothie und las-
sen sich nicht hochleveln! Ach ja, Sie sollten wissen, wenn 
Sie als Kompostie bezueichnet werden, dass sie für über 
50 gehalten werden. Finden Sie die Jungs und Mädels wei-
terhin Megativ und lächeln den Metallschlucker großzü-
gig an.

Manuela Krause

Hier finden Sie interessante Beiträge und Themen aus Wirtschaft, Kultur und Vereinen (Verlagsveröffentlichung).

Naunhofer
 Stadtjournal

Kolumne: Jugendsprache – Deutsch; Deutsch – Jugendsprache

Naunhofer Stadtjournal online
Mehr Nachrichten und Informationen aus der Stadt Naunhof und den Ortsteilen auch auf
Instagram und Facebook.
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Informationsveranstaltung zur Ausbildung Gästeführung  
LEIPZIG REGION am 20.08.2026

Aktuell / Veranstaltungen

Möchten Sie Ihre Begeisterung für Geschichte, Kultur und 
Menschen mit anderen teilen? Dann informieren Sie sich 
über die Ausbildung zur Gästeführerin bzw. zum Gästefüh-
rer für die LEIPZIG REGION (Stadt Leipzig, Landkreis Leip-
zig, Landkreis Nordsachsen sowie Altkreis Döbeln).

Wir laden Sie herzlich zur Informationsveranstaltung 
„Grundlagen der Gästeführung (Theorie)“ am 20.08.2026 
ein. Die Informationsveranstaltung findet von 18:00 bis 
19:30 Uhr hybrid statt – sowohl vor Ort in der Volkshoch-
schule Leipzig, Löhrstraße 3–7, als auch online. 

Anmeldung 2. Infoveranstaltung „Grundlagen der Gäste-
führung (Theorie)“ – Volkshochschule Leipzig
Der Theorieteil der Ausbildung beginnt am 23.09.2026, 
wird berufsbegleitend bis Dezember 2026 durchgeführt 
und ist kostenpflichtig.

Der Praxisteil, der nicht explizit vorgestellt werden kann, 
beginnt Ende Februar 2027. Dabei werden die Teilneh-
menden in ihrem jeweiligen Einsatzgebiet praktisch auf 
die Abschlussprüfung vorbereitet. Die Kosten für den  
Praxisteil können erst nach Eingang der verbindlichen In-
teressenbekundungen kalkuliert werden, da sie je nach 
Ort in der LEIPZIG REGION und organisatorischem Auf-
wand variieren. Als Orientierung sollten Sie mit zusätzli-
chen Kosten rechnen.

Was erwartet Sie am 20.08.2026?
•	Vorstellung der Ausbildungsinhalte und des Ablaufs
•	 Informationen zu Teilnahmevoraussetzungen, Organisa-

tion und Anmeldung
•	 Informationen zu Kosten und Prüfungsablauf
•	Gelegenheit, Fragen zu stellen und mit den Kursleiten-

den sowie anderen Interessierten ins Gespräch zu kom-
men

•	Eine kurze Vorstellungsrunde: Wer sind Sie? Welche 
Fremdsprachenkenntnisse bringen Sie – neben Deutsch – 
mit? Und welche Sehenswürdigkeit in der LEIPZIG REGI-
ON begeistert Sie besonders und warum?

PM Landratsamt Landkreis Leipzig

Warum in die Ferne schweifen, im Leipziger 
Neuseenland gibt es doch so viel zu entdecken ...
In unserem Freizeit & Tourismus Journal finden Sie Tipps für die 
ganze Familie – gehen Sie auf Entdeckungsreise.

Erhältlich in Tourist & Stadtinformationen, touristischen 
Einrichtungen und online unter: www.druckhaus-borna.de

Die STADTJOURNALE
www.druckhaus-borna.de

Naunhof * Ladestraße 5 (neben dm)
Fon: 034293 / 484284 *               .
www.raumzauber-s innwelt .de
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Hugo-Aurig-Straße

An der Grundschule

ALDI

Getränke-
welt

AngelSpezi

My Loc 
Village

Fa. Vossloh

Sächsische 
Haustechnik

Bahnhof ca. 100m

Hugo-Aurig-Straße 7

Das Floristikfachgeschäft

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

SEIT 2021 AUCH INENGELS-DORF

Farbenfrohe Floristik
Hochzeit & Trauer
Ideen mit Pflanzen

Zauberhafte Dekorationen
Elegante Wohnaccessoires

Köstliche Präsente und 
Geschenkideen

Schokoladige Überraschungen
Tee-, Kaffee- und Wein-Genuss 

mit allen Sinnen
Lieferservice & 

bundesweiter Blumenversand
Regionaler Online-Shop

Handgefertigte Floristik * Hochzeit & Trauer
Event- & Firmenfl oristik * Professionelle

Raumbegrünung * Handgefertigte Dekorationen
Präsente & Firmenpräsente * Blumen-Abo

Lieferservice * Vor - Ort - Dekoration

Blumen und Präsente
für einen fröhlich bunten
SCHULANFANG

Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad  
im Sommerinterview
Im Waldbad Naunhof spricht sie über aktuelle Herausforde-
rungen, die Finanzlage der Stadt, die Wasserknappheit der 
Seen sowie ihre Ziele für die kommenden Monate.

Im Waldbad Naunhof hat Muldental TV Bürgermeisterin 
Anna-Luise Conrad zum ausführlichen Sommerinterview 
getroffen. Dabei spricht sie unter anderem über die laufen-
de Spendenaktion für das Waldbad, die finanzielle Situation 
der Kommunen, die Wasserknappheit der 
Naunhofer Seen sowie aktuelle Anliegen 
der Bürgerinnen und Bürger. Außerdem 
zieht sie eine Bilanz der ersten Jahreshälf-
te, gibt einen Ausblick auf die Ziele bis zum 
Jahresende und äußert sich zu ihren Plänen 
im Hinblick auf die 
kommende Bürger-
meisterwahl. Das 
komplette Interview 
steht ab sofort auf 
dem YouTube-Kanal 
von Muldental TV 
zur Verfügung.
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Unfall auf Baumschaukel

Grundstückseigentümer musste haften
In manchen Gärten gibt es eine sogenannte Baum-
schaukel, die nicht an einem Metallgerüst, sondern 
an einem Ast befestigt ist. Wer ein solches Objekt auf 
seinem Grundstück anbringen lässt, der muss den be-
treffenden Baum regelmäßig von fachkundigen Kräften 
auf Krankheitsbefall überprüfen lassen. Denn die Recht-
sprechung geht davon aus, dass hier wegen der natür-
lichen Beschaffenheit der Aufhängung, eine größere 
Gefahr droht. In einem konkreten Fall schaukelten zwei 
Jugendliche, plötzlich brach der Ast und eine der beiden 
verletzte sich schwer. Der Eigentümer, der sein Anwe-
sen für ein Seminar zur Verfügung gestellt hatte, musste 
nach Information des Infodienstes Recht und Steuern 
der LBS für die Heilbehandlungskosten aufkommen. Er 
habe seine Verkehrssicherungspflicht nicht erfüllt, hieß 
es im Urteil. � www.lbs.de / Infodienst Recht & Steuern

Recht

 Familienrecht   Erbrecht   Arbeitsrecht

Fachanwaltskanzlei Familienrecht

Kanzlei Beucha:
August-Bebel-Straße 12
04824 Beucha 
Tel.: 034292 634636

Kanzlei Leipzig:
Nikolaistraße 53
04109 Leipzig
Tel.: 0341 4791898 

info@kanzlei-weisse.de · www.kanzlei-weisse.de

Unterhalt für volljährige Kinder im Studium – FAQ für Mandanten
Der Unterhaltsanspruch volljähriger Kinder wirft in der Praxis 
häufig komplexe Abgrenzungsfragen auf. Insbesondere wäh-
rend eines Studiums stellt sich für Eltern die Frage, wie lange 
eine Unterhaltspflicht tatsächlich besteht.

1. Wonach richtet sich der Unterhaltsanspruch generell?
Die Unterhaltspflicht ergibt sich aus §§ 1601 ff. BGB. Maßgeb-
lich ist, dass Verwandte in gerader Linie einander unterhalts-
pflichtig sind. Der Anspruch richtet sich nach Bedürftigkeit des 
Kindes und Leistungsfähigkeit der Eltern. Gleichzeitig besteht 
Unterhalt grundsätzlich nur für eine angemessene, zielstrebig 
verfolgte Ausbildung, die den Fähigkeiten und Neigungen des 
Kindes entspricht.

2. Wie ist die Rechtslage nach Vollendung des 18. Lebensjahres? 
Mit Eintritt der Volljährigkeit sind beide Elternteile barunter-
haltspflichtig. Der Betreuungsunterhalt entfällt. Zugleich trifft 
das Kind eine erhöhte Eigenverantwortung: Es muss seine Aus-
bildung konsequent verfolgen und zumutbare Eigenmittel (z. 
B. BAföG, Nebenjob) einsetzen.

3. Besteht ein Unterhaltsanspruch während des Studiums?
Grundsätzlich ja. Ein Studium zählt regelmäßig zur Erstausbil-
dung und ist damit unterhaltsrechtlich geschützt. Entschei-
dend ist jedoch, dass das Studium zielstrebig betrieben wird. 
Maßgeblich ist dabei nicht die Regelstudienzeit, sondern die 
durchschnittliche Studiendauer im jeweiligen Studiengang. 
Eine starre Altersgrenze besteht nicht. Anders als beim Kin-
dergeld endet der Unterhaltsanspruch nicht automatisch mit 
Vollendung des 25. Lebensjahres.

4. Gibt es eine Orientierungsphase nach dem Schulabschluss?
Die Rechtsprechung erkennt eine angemessene Orientierungs-
phase an, in der sich das Kind über seinen Ausbildungsweg klar 
werden darf. Diese Phase ist jedoch zeitlich begrenzt.

Als zulässige Orientierungsphasen gelten insbesondere:
•	 ein berufsvorbereitendes Praktikum, das der Entscheidungs-

findung dient,
•	 ein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) oder vergleichbare Dienste.

Nicht mehr angemessen sind hingegen längere Phasen ohne 
erkennbare Zielrichtung oder Ausbildungsbezug.

5. Welche Folgen haben Verzögerungen im Studium?
Der Unterhaltsanspruch setzt voraus, dass das Studium ernst-
haft und mit der gebotenen Zielstrebigkeitverfolgt wird.

Erhebliche Verzögerungen, wiederholte Fachwechsel oder 
fehlende Leistungsbereitschaft können zum Wegfall des Un-
terhaltsanspruchs führen. Entscheidend ist stets der Einzelfall, 
insbesondere ob nachvollziehbare Gründe für Verzögerungen 
vorliegen.

6. Besteht ein Unterhaltsanspruch bei Kombination von Ausbil-
dung und Studium?
Auch eine mehrstufige Ausbildung kann unterhaltsrechtlich als 
einheitliche Erstausbildung gelten. Voraussetzung ist ein enger 
sachlicher und zeitlicher Zusammenhang zwischen den Aus-
bildungsabschnitten. Dies wird etwa angenommen, wenn eine 
praktische Ausbildung und ein darauf aufbauendes Studium 
inhaltlich aufeinander abgestimmt sind und von Beginn an als 
Gesamtausbildung geplant waren.

Gerne berate ich Sie zu Ihren Fragen und unterstütze Sie. 

Sylvia Weiße – Rechtsanwältin und Fachanwältin für Famili-
enrecht

Sylvia Weiße, Rechtsanwältin

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionellen Themen stellen 
keine rechtlich verbindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei 
Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuer-
hilfen und dgl.

– Anzeige –
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Erleben Sie, wie unauffällig gutes Hören sein kann.
Mit Oticon Zeal™ steht Ihnen das weltweit diskreteste Hörgerät zur Verfügung – 
direkt zum Mitnehmen.

Oticon Zeal™ wurde mit Fokus auf Kundenzu-
friedenheit entwickelt – und dazu gehört 
mit an erster Stelle das Thema Diskretion. 
Denn potenzielle Hörgeräteträger wün-
schen sich Modelle, die klein und diskret 
sind und trotzdem die volle Funktionalität 
bereitstellen – besonders Konnektivität. 
Diese Erwartungen mit den bisherigen, 
technischen Möglichkeiten in Einklang zu 
bringen, war bislang immer mit Kompro-
missen verbunden. Bis jetzt. Oticon Zeal 
vereint als erstes Hörgerät auf dem Markt die 
wichtigsten Kundenwünsche in einem Hörgerät.

Man wird nur Sie sehen
Es ist nahezu unsichtbar. Möglich macht das unter ande-
rem ein neues und innovatives Produktionsverfahren. Die 
Komponenten des Hörgerätes sind dabei vollständig in ein 
kompaktes, robustes Gehäuse eingegossen, was Platz spart 
und zudem eine hohe Haltbarkeit sowie einen effektiven 
Wasser- und Staubschutz garantiert. Ihre Freunde und An-
gehörigen werden also einen Unterschied bemerken. Aber 
nicht, weil sie Ihr Hörgerät sehen können. Oticon Zeal™ 
ist so unauffällig, dass alle nur bemerken werden, wie Sie 
jedes Wort mitbekommen – ohne etwas zu verpassen.

Passend zu Ihrem Stil
Ob Sie eine Brille, eine Mütze oder sogar einen 
Helm tragen – Oticon Zeal™ sitzt diskret, si-
cher und bequem im Ohr, sodass Sie sich den 

ganzen Tag über wohlfühlen. Ein weiterer 
besonderer Vorteil: Da die Hörgeräte am 
selben Tag angepasst werden können, 
müssen Sie nicht warten, um besser zu 
hören. Sie können die Vorteile von Oticon 

Zeal™ direkt ab dem ersten Termin beim 
uns erleben.

Hören Sie die Welt in brillanter Balance
Mit Oticon Zeal™ gibt es jetzt erstmals ein Hörgerät, 
das all diese Wünsche und Erwartungen erfüllt. Oticon 
Zeal™ kombiniert in nie dagewesener Weise Benutzer-
freundlichkeit, Diskretion und Komfort mit höchster 
Funktionalität. Beteiligen Sie sich an Gesprächen. Genie-
ßen Sie die Klänge, die Sie lieben. Denn besseres Hören 
bedeutet nicht nur mehr Lautstärke – es bedeutet Klar-
heit, Deutlichkeit und einen offenen Zugang zu der Welt 
der Klänge, die Ihnen in letzter Zeit vielleicht verborgen 
geblieben sind.

KI für ein unvergleichliches Klangerlebnis
Oticon Zeal™ nutzt fortschrittliche Technologie, um die 
natürliche Klangverarbeitung Ihres Gehirns zu unterstüt-
zen. Denn genau wie das Leben ist auch die KI-gestützte 
Klangverarbeitung von Oticon immer aktiv. Diese passt 
sich schnell und automatisch an verschiedene Klangum-
gebungen an. Dank der klaren Sprachwahrnehmung aus 
allen Richtungen können Sie so den ganzen Tag über un-
gestört Gespräche führen, selbst in geräuschvollen Um-
gebungen – mit mehr Leichtigkeit.

Helfer Hörsysteme
www.helfer-hoersysteme.de

Gesundheit

GANZHEITLICHE
SCHMERZTHERAPIE
Für mehr Lebensqualität

In meiner Praxis am Schwanenteich 
begleite ich Menschen individuell und 
ganzheitlich auf ihrem Weg zu mehr 
Wohlbefinden – mit modernen Therapie-
ansätzen und einem offenen Ohr.

(+ 49) 03437 - 7429983
praxis@schmerztherapie-am-schwanenteich.de
Colditzer Str. 38, 04668 Grimma

0152 - 24475253

Dr. med. Sven Brauneck

WURZEN: JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286
WURZEN: BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414
NAUNHOF: MARKT 5 • TEL.: 034293/558757
GROITZSCH: BREITSTR./ECKE SCHULGASSE • TEL.: 034296/744640

WWW.HELFER-HOERSYSTEME.DE
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NEUHEIT!
KLEIN UND DISKRET!

JETZT MUSS SIE NICHTS MEHR AUFHALTEN. ENDLICH GIBT 
ES EIN HÖRGERÄT, DAS SIE ZURÜCK INS LEBEN BRINGT.

Einfache Verbindung 
und nahtloses 
Streaming-Erlebnis

Wiederaufladbar - 
Energie für den 
ganzen Tag

Entwickelt für 
einen unauffälligen 
Sitz im Ohr

Außergewöhnliche 
Klangqualität dank KI-
gesteuerter Technologie

– Anzeige –

Die nächste Ausgabe der Naunhofer Nachrichten 
erscheint am 22.08.2026.
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Spüren, was andere nicht sehen
Was gegen die unsichtbaren Folgen eines 
Schlaganfalls hilft

Jährlich erleiden in Deutschland rund 270.000 Menschen ei-
nen Schlaganfall. Etwa 80 Prozent der Betroffenen leiden an-
schließend unter neuropsychologischen Funktionsstörungen, 
die von außen meist nicht erkennbar sind. Dazu gehören ne-
ben Sprachstörungen (Aphasie) unter anderem Aufmerksam-
keits- und Gedächtnisprobleme, eine verminderte Belastbar-
keit, schnelle Reizbarkeit sowie Schwierigkeiten, komplexe 
Alltagssituationen zu bewältigen. Selbst einfache Aufgaben 
wie Einkaufen, das Planen des Tages oder konzentriertes Ar-
beiten können dadurch zur großen Herausforderung werden. 
Weil diese Einschränkungen unsichtbar sind, werden sie im 
Alltag häufig missverstanden oder unterschätzt.

Viele neuropsychologische Funktionsstörungen lassen sich 
durch gezielte Untersuchungen und Beobachtungen erken-
nen und behandeln. Manche Beschwerden bilden sich mit 
der Zeit von selbst zurück, andere können dauerhaft beste-
hen bleiben. Dennoch gibt es Hoffnung: Spezielle Therapien 
können auch noch lange nach dem Schlaganfall zu spürbaren 
Verbesserungen führen. Darüber hinaus helfen Kompensa-
tionsstrategien wie ein konsequentes Pausenmanagement, 
eine gute Tagesstruktur und die Anpassung des Alltags an die 
eigenen Belastungsgrenzen.

Auch Angehörige und das persönliche Umfeld spielen eine 
wichtige Rolle. Müssen Betroffene ihre unsichtbaren Be-
schwerden ständig erklären, kann das zusätzlich belasten. 
Fachleute empfehlen daher einen verständnisvollen und ge-
duldigen Umgang. Anstatt zu kritisieren oder zu ermahnen, ist 
es hilfreicher, konkrete Veränderungen ruhig anzusprechen. 
So können Betroffene ihre Einschränkungen besser wahrneh-
men und gemeinsam mit Fachkräften die passende Therapie 
und Unterstützung finden. Weitere Informationen und prak-
tische Tipps bietet die Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe. 

djd

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Term
in!

LYMPHOMAT-TEST

17.–18.08.2026
Do-It-Yourself Kompressionstherapie

Filiale Naunhof
Kurze Straße 7 | 04683 Naunhof
     034293 33611
     naunhof@carqueville-online.de

     Mo, Di, Do
     Mi, Fr

09.00–13.00 | 14.00–18.00 Uhr
09.00–13.00 | 14.00–15.00 Uhr

Gesundheit

Von Anfang an 
gut beraten
Sie denken über eine 
psychosomatische oder 
orthopädische Rehabili-
tation nach?

Wir unterstützen Sie bei allen Fragen rund 
um die medizinische Rehabilitation.
 

Telefon: +49 34292 84-570
E-Mail: brandis.patientenverwaltung@
median-kliniken.de

Jetzt Termin vereinbaren



Zwischen Bauchgefühl und  
Entscheidung 
Warum viele Eigentümer zu lange warten

Viele Eigentümer kennen diesen Moment: Der Gedanke 
an einen möglichen Verkauf ist da, wird aber immer wie-
der verschoben. Oft steckt dahinter die Sorge, gerade den 
falschen Zeitpunkt zu erwischen. Vielleicht steigen die  
Preise noch, vielleicht wird der Markt wieder einfacher, 
vielleicht findet sich später ein besserer Käufer. So wird 
aus einem Bauchgefühl schnell langes Abwarten. Nicht 
selten vergehen Monate oder sogar Jahre, ohne dass sich 
an der Situation etwas ändert.

Unsicherheit bremst Entscheidungen
Ein Immobilienverkauf ist selten eine spontane Entschei-
dung. Verantwortung und viele offene Fragen spielen eine 
Rolle. Was ist die Immobilie wert? Wie läuft ein Verkauf 
ab? Was passiert danach? Diese Unsicherheit führt häu-
fig dazu, dass Eigentümer lieber nichts verändern. Hinzu 
kommen emotionale Aspekte. Erinnerungen an das Zuhau-
se oder die Sorge vor organisatorischem Aufwand machen 
es vielen zusätzlich schwer, den ersten Schritt zu gehen.

Abwarten kann Geld kosten
Doch Warten bringt nicht automatisch Sicherheit. Laufen-
de Kosten, Pflegeaufwand, Instandhaltung und notwen-
dige Reparaturen bleiben bestehen. Gerade im Leipziger 
Umland unterscheiden sich Immobilien stark nach Lage, 
Zustand, Grundstück, Anbindung und Nachfrage. In ge-
fragten Orten kann ein Verkauf sinnvoll sein, während bei 
anderen Objekten Modernisierungsbedarf oder längere 
Vermarktungszeiten stärker ins Gewicht fallen. Wer zu 
lange wartet, riskiert deshalb weitere Kosten und mögli-
cherweise einen geringeren Verkaufserlös.

Klarheit macht Entscheidungen leichter
Hilfreich ist eine realistische Einschätzung der eigenen 
Situation und des konkreten Objekts. Ein verlässlicher 
Ansprechpartner kann den Zustand, die Lage und den 
aktuellen Marktwert besser einordnen, realistische Prei-
se nennen und verschiedene Möglichkeiten verständlich 
aufzeigen.

Der erste Schritt nimmt Druck
Ein Verkauf bedeutet nicht, sofort alles loszulassen. Oft 
beginnt es damit, Informationen zu sammeln und Klarheit 
zu gewinnen. Denn manchmal ist nicht die Entscheidung 
selbst das Schwerste, sondern der Weg dahin.�

SRM Holding

Bauen / Wohnen / Einrichten
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Mobilität

Kühle Köpfe an heißen Küsten
Warum sich eine Aufdachklimaanlage für den nächsten Campingurlaub lohnt

Egal ob mediterranes Flair, raue skandinavische Küsten-
streifen oder atemberaubende Bergpanoramen: Ein Urlaub 
auf vier Rädern bietet die Freiheit, sich mitten in der Natur 
zu bewegen und das persönliche Wunschziel intensiv zu 
erkunden. Immer mehr Menschen schätzen die Flexibili-
tät, die ihnen ein Wohnmobil oder Wohnwagen bietet. Un-
mittelbare Nähe zur Natur bedeutet allerdings auch, alle 
Launen der Witterung direkt zu spüren. Viele haben schon 
erlebt, wie sich das Urlaubsmobil unter der Sommersonne 
in eine Sauna verwandelt. Der Hitzestau kann einem buch-
stäblich den Schlaf rauben.

Prima Klima zum Nachrüsten
Abhilfe lässt sich auf einfache Weise schaffen. Eine Auf-
dachklimaanlage sorgt für das individuelle Wohlfühlklima 
im Inneren des Ferienmobils und rettet so in schwülen 
Nächten den erholsamen Schlaf. Gerade jetzt vor dem 
Start in die Sommertour besteht eine gute Gelegenheit, 
sich in Fachwerkstätten über die Möglichkeiten der nach-
träglichen Klimatisierung zu informieren. Meist ist eine 
Nachrüstung unkompliziert möglich, da sich vorhandene 
Ausschnitte der Dachfenster im Standardmaß 40 mal 40 
Zentimeter nutzen lassen. Die Nachrüstung nimmt in der 
Regel nicht länger als einen Tag in Anspruch. Mit sechs 
Leistungsstufen deckt etwa die Cool Top Trail-Serie von 
Webasto unterschiedliche Fahrzeuggrößen ab. Die kom-
pakten Anlagen eignen sich für Wohnwagen, Campervans 

und Reisemobile von bis zu zehn Metern Länge. Mit dreh-
zahlgeregelten Kompressoren kühlen heutige Anlagen 
das Fahrzeug zügig herunter und drosseln anschließend 
automatisch die Leistung. Dieser Teillastbetrieb senkt den 
Stromverbrauch signifikant und reduziert die Lautstärke 
auf ein Minimum.

Nicht nur kühlen, sondern auch heizen
Neben der Kühlleistung und einem leisen Betrieb liegt vie-
len Wohmobilisten auch das Thema Umweltfreundlichkeit 
am Herzen. Ein Tipp dazu: Aufdachklimaanlagen, die das 
Kältemittel R32 verwenden, weisen ein wesentlich gerin-
geres Treibhauspotenzial auf als Geräte mit dem älteren 
Material R410A und benötigen zudem eine weitaus kleine-
re Füllmenge. Unter www.webasto.com etwa finden sich 
mehr Informationen sowie Adressen von Fachwerkstätten 
in der Nähe für die Nachrüstung. So kann man auf dem 
nächsten Roadtrip selbst brütender Hitze gelassen entge-
gensehen. Doch nicht nur im Sommer ist die Klimatisie-
rung ein Gewinn. Denn die Anlagen verfügen über eine 
integrierte Wärmepumpe. Diese liefert selbst bei Außen-
temperaturen von bis zu minus fünf Grad Celsius ausrei-
chend Heizleistung. Auf diese Weise kann man auch kühle 
Herbsttage an der Nordsee oder im Gebirge noch im ku-
scheligen Reisemobil verbringen.

djd

Autohaus Graupner GmbH     Gewerbeallee 2     04821 Brandis

www.autohaus-graupner.de post@autohaus-graupner.de+49 34292 6500

Jetzt Angebote
entdecken!

abverkauf
T-ROC, TIGUAN, PASSAT SOFORT VERFÜGBAR

HOHE 

PREIS
VORTEILE

VW NEU
WAGEN

T-Roc 1.5 l eTSI 85 kW (116 PS) 7-Gang-DSG | Energieverbrauch kombiniert: 5,5 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 126 g/km | CO₂-Klas-
se: D. Tiguan 1,5 l eTSI 96 kW (131 PS) 7-Gang-DSG | Energieverbrauch kombiniert: 5,8 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 133 g/km | 
CO₂-Klasse: D. Passat 1,5 l eTSI 110 kW (150 PS) 7-Gang-DSG | Energieverbrauch kombiniert: 5,3 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 
120 g/km | CO₂-Klasse: D

Zu den Angeboten:
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Poststraße 14b • 04821 Brandis
www.bestattungen-knoefel.de

034292-78936 / 24h

• Alle Bestattungsarten
• Hausbesuchdienst

Das Schwere erleichtern.

Poststraße 14b • 04821 Brandis
www.bestattungen-knoefel.de

034292-78936 / 24h

• Alle Bestattungsarten
• Hausbesuchdienst

Das Schwere erleichtern.

DRUCKHAUS BORNA, 
Tina Neumann (Projektleitung i. V., Kundenbetreuung)
 0173 6547002  tina.neumann@druckhaus-borna.de

Annahmestelle 
Privatanzeigen

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de

„Ach, hätte ich doch“ ist eine sehr geläufige Redewendung, 
wenn wir auf Ereignisse zurückblicken, bei denen wir ger-
ne etwas anders getan hätten. Häufig bekommen wir die 
Chance, aus Fehlern zu lernen und es beim nächsten Mal 
besser zu machen. Doch was ist, wenn es um den eigenen 
Tod geht – und Versäumnisse sich nicht mehr nachholen 
lassen?

Selbstgespräch kann hilfreich sein
Es sind eher die stillen Momente im Leben, in denen uns 
der Gedanke an den eigenen Tod beschäftigt. Und er mün-
det nicht selten in einen inneren Monolog: Was wird aus 
meinen Liebsten? Wie stelle ich mir meinen letzten Weg, 
meinen Abschied vor? Ein Selbstgespräch kann dabei hel-
fen, sich darüber bewusst zu werden und Vorsorge zu tref-
fen – für uns und für unsere Liebsten. Damit wir ihnen in 
einer schwierigen Lebenssituation die Last nehmen und 
die notwendige Zeit für die Trauer geben.

Die Hinterbliebenen organisatorisch und 
finanziell entlasten
Ein Todesfall bedeutet für die Angehörigen über die Trau-
er hinaus auch, dass sie organisatorische Angelegenhei-
ten erledigen müssen. Hinzu kommt die finanzielle Seite: 
Eine Bestattung kostet laut Stiftung Warentest im Schnitt 
mindestens 6.000 bis 8.000 Euro. Dazu kommt noch die 

Trauerfeier. Das belastet die Hinterbliebenen zusätzlich. 
„Wer seine Liebsten in einer schwierigen Lebenssituati-
on wirkungsvoll entlasten will und über den Tod hinaus 
selbstbestimmt handeln möchte, sollte seine Gedanken 
in verantwortungsvolles Handeln überführen“, empfiehlt 
Dietmar Diegel, Vorsorgeexperte bei Dela Lebensversi-
cherungen. Die Sterbegeldversicherung dieses Anbieters 
etwa schützt die Hinterbliebenen und sichert die eigene 
Wunschbestattung, unter www.dela.de gibt es mehr Infor-
mationen, zudem findet man auf der Website kostenlose 
Vorsorgedokumente zum Download.

Wenn der Lieblingssong erklingen soll
Ein Leitfaden für den Trauerfall und eine Checkliste für 
die letzten Wünsche helfen, an alles Wichtige zu denken. 
Dazu gehören der Ort, die Trauergäste, die Trauerrede, 
der letzte Gruß und der Lieblingssong, der an gemeinsa-
me Erlebnisse erinnert und die Feier zu etwas Besonde-
rem macht. „Es reicht jedoch nicht, diese Wünsche nur für 
sich zu notieren und wegzulegen. Sie sollten zusammen 
mit wichtigen Dokumenten wie Vorsorgevollmacht, Pati-
entenverfügung und Nachlassregelung in einem zentralen 
Ordner aufbewahrt werden, auf den im Trauerfall eine 
oder mehrere Vertrauenspersonen Zugriff haben“, erklärt 
Dietmar Diegel.

djd

Aus Gedanken sollten konkrete Entscheidungen werden
Die Vorsorge für den eigenen Tod lässt sich im Ernstfall nicht nachholen

Trauer

Liebe ist stärker als der Tod. 

Bärbel Sessel 
geb. 21.10.1942          gest. 09.07.2026 

In ewigem Gedenken 
Dein Mann Frank 

Deine Kinder Steffen, Ramona, Petra und Astrid 
im Namen aller Angehörigen 

 

Die Trauerfeier findet  
am Freitag, den 21.08.2026 um 10.00 Uhr  

in der Trauerhalle vom Bestattungshaus Hänsel statt.  
Die anschließende Beisetzung erfolgt  
auf dem alten Friedhof in Naunhof. 

„Gedanken – Augenblicke, sie werden uns immer an Dich 
erinnern, uns glücklich und traurig machen und 

Dich nie vergessen lassen.“

Schweren Herzens, aber dankbar für jeden 
gemeinsamen Augenblick, nehmen wir Abschied von 

unserer geliebten Mutti/Schwiegermutti

Inge Steinecke
* 12.7.1934  † 27.7.2026

Danke für Deine Liebe, Deine Stärke und Dein 
offenes Ohr zu jeder Zeit. In unseren Herzen lebst Du 

für immer weiter.

Wir vermissen Dich.
Gundula und Dr. Peter Pittroff
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